
WaiK® für den Elementarbereich/ Sensibilisierungskurs 

Die Qualität der elementaren Erziehungsarbeit ist heute nicht unerheblich von den interkulturellen 
Handlungskompetenzen der Erzieher/innen bzw. Kinderpfleger/innen abhängig. Interkulturelle Kompetenz ist eine 
Querschnittskompetenz und umfasst alle Fähigkeiten, Fertigkeiten, Kenntnisse und Befugnisse, die man braucht, 
um in einem von Interkulturalität gekennzeichneten beruflichen und/oder privaten Umfeld zurecht zu kommen und 
es aktiv und konstruktiv mitzugestalten. Die wichtigste Voraussetzung hierfür ist die innere Bereitschaft. Als 
Querschnittskompetenz wird die interkulturelle Handlungsfähigkeit bestimmt von berufs- und fachbezogenen 
Anforderungen und Schwerpunktsetzungen. 
Erzieher/innen haben in der Ausgestaltung ihrer Arbeit im interkulturellen Kontext stets neue und wechselnde 
Anforderungen zu bewältigen. Dabei erleben sie immer wieder Situationen mit Kindern und Eltern aus 
Zuwandererfamilien, die von Unsicherheiten gekennzeichnet sind. Das Leitziel interkultureller Kompetenzschulung 
für den Elementarbereich ist deshalb, möglichst alle Erzieher/innen bzw. Kinderpfleger/innen für Interkulturalität zu 
sensibilisieren, ihre interkulturell relevanten Handlungskompetenzen zu stärken und sie zur aktiven Gestaltung 
einer interkulturell orientierten Praxis der Kindertagesstätten zu motivieren.

Dauer: 1 Tag (8 Unterrichtsstunden)

Ziele: In diesem Kurs geht es zunächst um einen Überblick über die interkulturell relevante Diversität 
und über die Möglichkeiten der interkulturellen Öffnung und Kompetenzentwicklung für den 
elementarpädagogischen Berufsalltag. 

Im weiteren Verlauf werden die Teilnehmenden in verschiedenen Trainingseinheiten 
sensibilisiert für die kulturgebundenen Kommunikationsunterschiede und Wertedifferenzen 
sowie für die Bedeutung von kulturell geprägten Verhaltensweisen im interkulturell geprägten 
pädagogischen Berufsalltag.

Zielgruppen: Erzieher/innen, Kinderpfleger/innen

Zeitliche 
Ablaufform:

Die Schulung kann von einem eintägigen Schnuppertag bis hin zu einer zehntägigen 
Standardschulung angeboten werden. 

Methoden: Folgende Methoden können, den Themen angepasst, Anwendung finden:
Inputs, interaktive Arbeitsformen, szenische Darstellungen

Referenzen: Wir greifen auf zwölfjährige Erfahrungen in der Schulung von interkulturellen Kompetenzen 
und in der Beratung zur Interkulturellen Öffnung zurück. Die Stärken der 
Kompetenzschulungen nach dem WaiK®-Konzept liegen dabei auf  interkulturellen 
Kommunikations- und Konfliktmanagementtrainings, sowie auf der Vermittlung von 
Kompetenzen zur interkulturellen Orientierung (Intercultural Mainstreaming). Berufstätige und 
angehende Erzieher/innen sowie Kinderpfleger/innen gehören zu den Hauptzielgruppen dieses 
Angebotes. In den letzten zehn Jahren wurden über 800 Teilnehmende aus dieser Zielgruppe 
nach dem WaiK®-Konzept geschult.

Mehr Info: info@pro-dialog-koeln.de www.pro-dialog-koeln.de


